
«ZUHAUSE»
«ВДОМА»

BELLUNA-
ABEND

Was geschieht mit dem Gefühl von Zuhause, wenn das
eigene Land plötzlich zum Kriegsgebiet wird?
Wo befindet sich Zuhause – in einem Ort, einer Zeit,
einer Erinnerung?

Mit diesen Fragen setzt sich Lidiia Martyniuk in ihrem
Projekt und ihrer Ausstellung «Zuhause» «Вдома»
auseinander.

02.10.2026
FREITAG

SOLIHAUS
FIDESSTRASSE1
9000 ST. GALLEN

19.00 UHR
TÜRÖFFNUNG:
18.30 UHR



BELLUNA-
ABEND

DAS PROJEKT
Seit Mai 2026 führt Lidiia Martyniuk narrative Interviews mit ukrainischen
Migrant:innen über ihre Erfahrungen, Erinnerungen und Vorstellungen von
Zuhause. Ihr Ziel ist es, einen Raum für Dialog und Empathie zu schaffen.

Aus den Gesprächen entstand eine Ausstellung in Wien, die sie an
diesem Abend im Solihaus vorstellt.

Was erinnert dich an Zuhause - Daheim - Heimat?
Im Anschluss laden wir zu einem kleinen Storytelling-Workshop ein.

Bring etwas mit, das dieses Gefühl für dich trägt:
Foto · Gegenstand · Klang · Geschmack · Geruch
Es darf etwas ganz Alltägliches sein.

Bei einem gemütlichen Apéro möchten wir gemeinsam ins Gespräch
kommen, erzählen, zuhören und entdecken, was «Zuhause» für uns
bedeutet.
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ÜBER LIDIIA
Lidiia Martyniuk kommt
ursprünglich aus der Ukraine. Seit
Beginn des Krieges lebt sie in
Wien, wo sie studiert und sich mit
Fragen rund um Migration, Identität
und Zugehörigkeit beschäftigt.
Aus ihrer eigenen Erfahrung des
Ankommens in einem neuen Land
entstand die Auseinandersetzung
mit einer zentralen Frage:
Was bedeutet “Zuhause”, wenn
man es zurücklassen musste?
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